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Das Recanto liegt in der Favela Icaraí, 3km von meinem 
Wohnquartier entfernt. Ich merke immer wieder, wie 
mein Schweizerhirn mit seinen bisherigen Konzepten 
an seine Grenzen stösst: Der Luxus in der Stadt ist so 
eine andere Welt als die Realität in der Favela.

Doch seit meiner Ankunft empfinde ich oft eine ruhige 
Gewissheit, dass ich genau da bin, wo ich jetzt sein 
sollte. Ich bin Gott so dankbar für seine Ermutigung 
durch seinen Frieden und den Freundeskreis! Kürzlich 
las ich in Jesaja Vers 49,17: «Viele Menschen eilen 
herbei, um dich wieder aufzubauen […]». Dabei musste 
ich an euch denken. Danke dafür.

Zu meiner Freude werde ich sehr schnell integriert und 
konnte bereits beim Ferienprogramm mithelfen. Nun 
starten wir offiziell ins Jahresprogramm und ich bin 
neugierig auf den ‘Normalbetrieb’.

Thomas und Erika Bleiker lassen euch lieb grüssen! Sie 
waren berührt davon, dass das Recanto als Empfänger 
der Erntedank-Spende ausgewählt wurde und danken 
herzlichst für eure Grosszügigkeit und das Vertrauen.

Wer mehr erfahren möchte, darf sich gerne bei mir un-
ter joy-to-brazil@gmx.ch für den Newsletter anmelden 
oder auf Raphaela Pepelnar (Kontaktperson) zugehen.

Ich freue mich, von euch zu hören und schicke euch 
«um grande abraço»!
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Seit Kurzem lebe ich am grünen Stadtrand von Curitiba im südlichen Teil 
von Brasilien. Hier bin ich im Einsatz als Mitarbeiterin im Kindertageszen-
trum Recanto Esperança.

Joy
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Gott spricht heute noch auf unterschiedliche Weise zu uns Menschen. Aber 
die Bibel ist und bleibt die Herzenssprache Gottes. Nichts wird jemals dem wi-
dersprechen, es untergraben oder ausser Kraft setzen, was er in der Bibel sagt.

Als Gemeinde bieten wir im Herbst die Möglichkeit, gemeinsam mit deinen 
Freunden eine Woche in der Toskana zu verbringen. Unter dem Motto - 
Glauben vertiefen, Beziehungen stärken, Region geniessen, Menschen 
beschenken – organisieren wir zum zweiten Mal das GenerationsCamp in 
Partnerschaft mit dem Missionswerk msd.

Gottes Herzenssprache hören

GenerationsCamp

Jürg & Monika  
Langhart

Möchtest auch du Gottes Herzenssprache hören und 
kennen lernen? Komm mit auf eine neue, spannende 
Reise mit Bibel 365.

Ab dem 24. März bis Ende Dezember führt «Bibel365» 
alle Interessierten durch die ganze Bibel entlang der 
100 entscheidendsten Schlüsselstellen. 

Parallel dazu vertiefen wir in den Sonntagspredigten 
jeweils eine aktuelle Schlüsselstelle. Wir wünschen 
uns, dass wir persönlich, als ganze Gemeinde oder 
Kleingruppen Jesus Christus begegnen, und ihm ähn-
licher werden. 

Uns ist es wichtig, dass die Teilnehmer Freiraum ha-
ben, Beziehung zu leben und Leben zu teilen. Durch 
Angebote wie Zeugnisse und Worship, Begegnungen 
mit einheimischen Christen, Gemeinschaftsanlässe 
und Vorschläge für Ausflüge, schaffen wir den Raum, 
in der Gemeinschaft Gott zu erleben.

Ich bin begeistert, wenn ich an das letztjährige Ge-
nerationsCamp denke. Die entspannte Atmosphäre 
und die Möglichkeiten zur Gemeinschaft schätzten 
die Teilnehmer sehr. Es war berührend zu hören, wie 
unsere toskanischen Freunde Nino und Sara Guiati in 
Piombino Gemeinde bauen und Gottes Führung er-
leben. Mit einem Gebetswalk vor Ort konnten wir sie 
ermutigen und durften im Gemeindelokal ihre Gast-
freundschaft geniessen.

Gott wirkt in unserem Leben, wo wir ihm Raum und 
Zeit dafür geben. Das GenerationsCamp ist eine Ge-
legenheit dafür. Sei mit dabei!

Frank Bigler

Wir lernen, wie der lebendige Gott Menschen begeg-
net ist und wie er durch uns Menschen in unserem Um-
feld begegnen möchte. Der Heilige Geist will uns bei 
diesen Schlüsselmomenten unterstützen und leiten.

Bereit für besondere Schlüsselmomente?

Das passende Begleitbuch kannst  
du hier bestellen:  
feggwatt.ch/bibel365

Infos & Anmeldung:  
change-camps.ch/
generations



Tobias, wie erlebst du persönlich Gottes Versorgen 
und was wünschst du dir für die Gemeinde im Be-
reich Finanzen?

«Ich entdecke als Familienvater immer mehr, was es 
heisst zu versorgen. Zum Beispiel, dass wir genügend 
Geld haben, um alle Rechnungen zu bezahlen oder 
nicht vor leeren Tellern sitzen müssen und wir uns 
sogar etwas Feines zum Dessert gönnen können. Das 
alles kommt aus Gottes Hand und seinem Versorgen. 
Dafür bin ich sehr dankbar.

Ich wünsche mir, dass wir weiterhin sinnvoll in Got-
tes Reich investieren. Das geschieht vor allem durch 
Hören auf seine Stimme.»

Auch an dieser Stelle danken wir allen Spendern herz-
lich für das treue Mittragen. 
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In jüngeren Jahren erlebte ich immer wieder depressive Episoden und suchte 
nach Hilfe. In Susi Hermann (J-Point) fand ich eine einfühlsame Seelsorgerin 
die mich ernst nahm. Bald fanden wir heraus, dass die depressiven Verstim-
mungen von einem Kindheitstrauma her stammten.

Finanzen

Seit diesen Gesprächen sind die Depressionen ver-
schwunden. Dieses Erleben hat mich tief beeindruckt 
und ich begann mich für Seelsorge zu interessieren. Bei 
ICL (Institut für christliche Lebensberatung) konnte ich 
eine Ausbildung machen und diese mit einer Prüfung 
abschliessen. Seitdem darf ich Menschen in verschie-
denen Lebensherausforderungen begleiten. 

Was ist Seelsorge? Hier zwei Erlebnisberichte:

«Mir hilft die Seelsorge hinzuschauen und meine Nöte 
wahrzunehmen, offen zu sein, was mir Mühe macht 
und Ängste abzubauen. Einen geschützten Ort zu ha-
ben, wo ich die Person sein darf, welche ich wirklich 
bin und mich nicht zu verstecken brauche. Das Bespro-
chene und das Erarbeitete nach meinen Möglichkeiten 
umzusetzen. Es ist ein Privileg, in der Seelsorge einen 
Menschen an meiner Seite zu haben, dem ich vertrau-
en kann und darf. Für mich bedeutet die Seelsorge 
Ordnung und Ruhe in meinen Gedanken zu schaffen.»

«Durch die Seelsorge kann ich in Bezug auf gewisse 
Ereignisse Muster entdecken, diesen auf den Grund 
gehen, besser einordnen und die Muster durch Übun-
gen und Gebete durchbrechen. Meine Vergangenheit 
wird durch die Seelsorge aufgeräumt und Wunden wer-
den geheilt. Durch die Fragen, die mir in der Seelsorge 
gestellt werden, merke ich, wie viel Potenzial in mir 
liegt und bekomme immer mehr Frieden im Herzen. 
Für mich ist die Seelsorge etwas, wofür sich jeder Zeit 
nehmen sollte, es lohnt sich definitiv!»

Agnes Flückiger ist zusammen mit Frank Bigler (Leiter), 
Stefanie Angehrn, Samuel Aeschlimann und Lukas Rot-
acher im Care-Point Team.

Ja, denn er ist treu und steht zu seinem Wort. Die He-
rausforderung für uns persönlich und als Gemeinde 
ist, zu erkennen, zu verstehen, welches sein Weg mit 
uns ist, was er will? Immer wenn wir diesen Weg er-
kannt haben und ihn gehen, wird er vorsorgen! 

Ich, Samuel, gebe nun die Verantwortung für die Fi-
nanzen an Tobias Dällenbach weiter. Er wird diesen 
Bereich zusammen mit Martin Wettstein und der  
GL leiten.

Für das mir entgegengebrachte Vertrauen danke ich 
herzlich. Besonders danke ich Martin Wettstein für 
die grossartige, stille Hintergrundarbeit als Kassier 
und Buchhalter!

«DOMINUS PROVIDEBIT»: Der Herr wird vorsorgen, so lautete die Überschrift 
über meinem Artikel im feggwatt.ch im Oktober 2020. Rückblickend stelle ich 
dankbar fest: Gott hat die FEG Gwatt reichlich mit finanziellen Mitteln versorgt! 
Wird er das auch in Zukunft tun? 

Agnes Flückiger

Carepoint

Samuel Aesch-
limann & Tobias 
Dällenbach
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Bereits im ersten Monat des neuen Jahres 
konnten wir rund CHF 32'000 an Spenden ein-
nehmen. Zusammen mit den übrigen Einnah-
men sind es CHF 34'100. Damit die Ausgaben 
gedeckt sind, benötigen wir monatlich rund 
CHF 39'000.  Herzlichen Dank für jede Spende.  
Samuel Aeschlimann

Mitgliederaufnahmen, März 2024
Am 17. März 2024 werden, sofern keine 
Einwände eingehen, folgende Personen als 
Mitglieder in die FEG Gwatt aufgenommen: 

• Schmutz Deborah & Aurélien (Gwatt)
• Schaub Ramona (Kirchdorf)

Anschlagbrett

Anmeldung unter:  
feggwatt.ch/welcomelunch


